
Staatliche Regelschule 
Breitungen/ Werra 

Schulstraße 1 

98597 Breitungen 

Tel: 036848 87123 

 Fehlt ein Schüler, so benachrichtigen die Sorge-

berechtigten die Schule am ersten Tag bis 8:00 

Uhr ( Telefon, Fax, E-Mail, persönlich). Zusätzlich 

muss spätestens nach drei Tagen eine schriftli-

che Entschuldigung der Erziehungsberechtigten 

beim Klassenleiter vorgelegt werden.  

 

 Unterrichtsfremde Gegenstände haben in der 

Schule nichts zu suchen. Bei ihrer Benutzung 

werden sie eingezogen und müssen durch die 

Eltern abgeholt werden. Bei Verlust erfolgt kein 

Schadensersatz. 

 

 Nikotin, Alkohol, Drogen und Waffen aller Art sind 

während der Schulzeit und bei jeder Schulveran-

staltung verboten. Sie werden sofort eingezogen, 

die Eltern werden informiert und der Vorfall wird 

gegebenenfalls zur Anzeige gebracht. Weitere 

Konsequenzen von Seiten der Schule folgen.  

 

 Die Cafeteria wird in der Hofpause ausschließlich 

über den Aufgang vor dem Musikraum genutzt. 

Nach dem Essen geht jeder Schüler wieder auf 

den Schulhof. 

 

 Bei Verstößen gegen die Hausordnung ist je nach 

Schwere des Vergehens mit unterschiedlichen 

Maßnahmen zu rechnen. Die Maßnahmen unter-

liegen keiner bestimmten Rangordnung. 

 

 Diese Hausordnung wird durch zusätzliche Han-

dy-Regeln sowie Ordnungen für Turnhalle und 

Fachräume ergänzt. 

 unmittelbare Maßnahmen des Hausrechts 

 

 Ermahnung 

 

 Ermahnung und Ankündigung von Konsequenzen 

 

 Vermerk im pädagogischen Tagebuch des Klas-

senleiters und Protokoll/ Stellungnahme sowie 

Mitteilung an das Elternhaus durch den Lehrer, 

welcher den Vermerk vornimmt 

 

 Einladung zu einem klärenden Gespräch durch 

den Klassenleiter und Prüfung von notwendigen 

Maßnahmen 

 

 Ordnungsmaßnahmen laut Thüringer Schul-

gesetz 

 

 

 

Beschluss Schulkonferenz vom 23. Juni 2011 

 

Inkrafttreten: 01. Januar 2016        

           

    K. Jarosch 

    Schulleiterin 



 Ich trage stets Verantwortung für mein Handeln. 

 Ich bin als älterer Schüler den jüngeren ein Vorbild. 

 Ich bin hilfsbereit. 

 Ich bringe mich ins Schulleben ein.  

 (Wettbewerbe, Turniere, Aufsichten, Feste…) 

 Ich gehe pfleglich mit den Einrichtungsgegen-

ständen sowie den Lernmitteln um. 

 Ich melde Sachbeschädigungen umgehend dem 

Fachlehrer oder im Sekretariat. Dabei haften Verur-

sacher bzw. Sorgeberechtigte für den entstande-

nen Schaden. 

 Ich sorge für Sauberkeit im Schulgebäude und auf 

dem Schulgrundstück. 

 Ich melde Unfälle, die mit dem Schulbesuch zusam-

menhängen, unverzüglich im Sekretariat. 

 Ich gebe Fundsachen im Sekretariat ab. 

 Ist eine Klasse 5 Minuten nach Unterrichtsbeginn 

noch ohne Lehrer, so meldet dies der Klassenspre-

cher oder dessen Stellvertreter im Sekretariat. 

 Ich stelle mein Fahrrad ordentlich an den ausge-

wiesenen Plätzen ab und sichere es gegen Dieb-

stahl. Das Fahren auf dem Schulhof ist  nicht ge-

stattet. Bei Beschädigungen der 

 Räder übernimmt die Schule 

 keinerlei Haftung. 

 Ich grüße höflich. 

 Ich nehme Kopfbe-

deckungen im Unter-

richtsraum sowie wäh-

rend aller Gespräche ab. 

 Ich hänge die Jacke in 

die dafür vorgesehenen 

Garderobenschränke. 

 Ich habe Lärmen und Rennen im Gebäude zu un-

terlassen. 

 Ich übe keine Gewalt aus, weder körperlich noch 

mit Worten. 

 Ich achte vor dem Verlassen des Raumes auf den 

ordentlichen Zustand meines Platzes.  

 Ich verlasse in den kleinen Pausen den Klassen-

raum nur zum Wechseln in einen Fachraum oder 

nach Abmeldung beim Lehrer auf Toilette. 

Bei schlechten Wetterverhältnissen entscheidet der 

aufsichtsführende Lehrer über einen möglichen 

Aufenthalt im Atrium. 

 Ich betrete und verlasse das Schulhaus ausschließ-

lich über den Schulhof. Die Fluchttüren nutze ich 

nur im Notfall. 

 Ich betrete und verlasse als Fahrschüler das Schul-

gelände durch das Hoftor in der Rathausstraße. 

 Ich bin pünktlich und leistungsbereit. 

 Ich verhalte mich diszipliniert im Unterricht, in den 

Pausen und bei Schulveranstaltungen. 

 Ich halte Unterrichtsmittel bereit und in Ordnung. 

 Ich sorge mit für einen störungsfreien Unterricht, in 

dem jeder optimal lernen kann.  

 Ich betrete die Fachräume (Ch, Ph, Bio, Te, Ku, Mu, 

Info sowie die Sporthalle) nur im Beisein der Leh-

rer. Dort gelten die Verhaltensregeln der Fachräu-

me bzw. die Hallenordnung. 

 Ich darf während des Unterrichts und den Pausen 

bis zur 6. Stunde das Schulgelände nicht verlassen.  

Vor dem Nachmittagsunterricht dürfen nur die 

Schüler mit schriftlicher Erlaubnis der Eltern den 

Schulhof verlassen. (außer montags) 

 Die Klassen 5 und 6 werden zum Sportunterricht 

begleitet. Die anderen Klassen gehen unter Beach-

tung des Straßenverkehrs auf dem vorgeschriebe-

nen Weg zu den Sportstätten und  

zurück. Liegt der Sportunterricht 

in der 1. bzw. 7. Stunde, so  

treffen sich diese Schüler an 

den Sportstätten.  

Nach der 3. Stunde bleiben die 

Schüler mit ihren Sporttaschen 

bis zum Ende der Pause auf dem 

Schulhof. 

 Ich begebe mich unverzüglich 

 und zügig auf den Weg zur Sport- 

 halle und zurück, um pünktlich  

 zum Unterricht zu erscheinen. 


